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Verschwiegenheitserklärung 

 

Verschwiegenheitserklärung / Geheimhaltungsvertrag 

 

 

 

 

Zwischen dem / der          …………………………………………………………. 

 

vertreten durch 

 

im Folgenden: Berechtigte/r  ……………………………………………………… 

 

und 

 

dem / der     …………………………………………………………………………. 

 

vertreten durch 

 

im Folgenden: Pflichtige/r    ………………………………………………………. 

 

 

wird folgende Verschwiegenheitsvereinbarung getroffen: 
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Die Parteien nehmen zur Kenntnis, dass die im Rahmen der Betretung, Besichtigung 

und Produktprüfung gewonnenen Informationen für die betroffenen Hersteller, Einfüh-

rer oder Händler der betroffenen Produkte von besonderer Bedeutung sind und des-

halb nach den geltenden Bestimmungen geschützt werden. 

 

Vor diesem Hintergrund verpflichtet sich der Pflichtige gegenüber dem Berechtigten, 

alle Informationen, Daten, Namen und Fakten, die ihm im Zusammenhang mit der Be-

tretung, Besichtigung und Produktprüfung anvertraut oder sonst wie bekannt werden, 

vertraulich zu behandeln und ohne ausdrückliche, schriftliche Erlaubnis,  

nicht für eigene Zwecke zu gebrauchen, zu verwerten oder an Dritte weiterzugeben.  

 

Diese Verpflichtung erstreckt sich auf die im Rahmen der Betretung, Besichtigung und 

Produktprüfung betroffenen Geheimnisse der Hersteller, Einführer oder Händler der 

betroffenen Produkte. Es umfasst insbesondere die zum persönlichen Lebensbereich 

gehörenden Geheimnisse sowie die Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse. 

 

Der Pflichtige nimmt zur Kenntnis, dass ein Verstoß gegen diese Verpflichtung für den 

Berechtigten zu erheblichen Nachteilen führen kann. Für jeden begangenen Verstoß 

gegen diese Verschwiegenheitsvereinbarung verpflichtet sich der Pflichtige an den 

Berechtigten eine Strafzahlung in Höhe von 3.000 € zu leisten. Der Berechtigte behält 

sich die Geltendmachung weiterer Ansprüche vor. Der Pflichtige erklärt sich damit ein-

verstanden, den Berechtigten von etwaigen Schadensersatzansprüchen, die aufgrund 

eines durch den Pflichtigen begangenen Verstoßes gegen diese Verschwiegenheits-

erklärung, durch den Hersteller, Einführer oder Händler geltend gemacht werden, zu 

befreien. Der Pflichtige wird durch die Zahlung einer Vertragsstrafe, der Erstattung von 

weiteren Ansprüchen oder der Befreiung des Berechtigten von Schadensersatzan-

sprüchen des Herstellers, Einführers oder Händlers nicht in die Rechtsposition ver-

setzt, weitere Verstöße gegen diese Verschwiegenheitserklärung zu begehen. 

 

Über diese Erklärung hinaus nimmt der Pflichtige zur Kenntnis, dass die unbefugte 

Preisgabe, Verarbeitung oder Verwertung von Geschäftsgeheimnissen nach dem gel-

tenden deutschen Recht mit Strafe bedroht ist. Ihm wird der Inhalt folgender, auf  
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ihn anwendbarer Strafvorschriften des Strafgesetzbuchs (in der Fassung der Be-

kanntmachung vom 13. November 1998, zuletzt geändert durch das Gesetz zur Um-

setzung des Rahmenbeschlusses vom 02.10.2009, BGBl. I 3214) bekanntgegeben: 

 

§ 201 Abs. 1 (Verletzung der Vertraulichkeit des Wortes) 

§ 203 Abs. 2, 4, 5 (Verletzung von Privatgeheimnissen) 

§ 204 (Verwertung fremder Geheimnisse) 

§ 355 Abs. 1, 2 Nr. 2 (Verletzung des Steuergeheimnisses) 

 
Eine Abschrift dieser Erklärung wurde dem / der Pflichtigen ausgehändigt. 
 
 
 
 
__________________________ 
Ort und Datum 
 
 
 
 
__________________________ 
Gelesen, verstanden und mit dem  
Inhalt einverstanden 
Unterschrift Pflichtige/r 
 
 
 
 
___________________________ 
Zur Kenntnis genommen 
Unterschrift Berechtigte/r 
 
 
 
 
 




